

Anlage 3 – Mitgliederversammlung am 22.10.2020


Beitrag Leitungen Mitgliederversammlung 22.10.2020
Sehr geehrter Vorstand, liebe Mitglieder,
Dieses Jahr stand/ steht vor allem das inklusive, gruppenübergreifende Lernen und Spielen, sowie die Einführung der Funktionsräume in unseren Einrichtungen im Mittelpunkt unserer Planungen (Strolche: Vorschulraum, Konstruktionsraum, Kreativraum, Montessori- und Werkraum, Snoezelraum wird gerade aufgebaut. Kinderburg: „Atelier“ und „Bau- und Konstruktionsraum“.)
In der Kinderburg wurde eine Vielzahl gruppenübergreifender AGs installiert (u.a. „Forscher-AG“, ,,Feinschmecker-AG“, Tanz- Bewegungs-AG 2 bis 4 Jahren). Zudem sollten ab Oktober noch weitere AGs starten („Ringen und Raufen AG“ etc). Bei den kleinen Strolchen wurde verstärkt das Forschen in den Fokus gesetzt und die Bewegung im Außengelände, wie im nahen gelegenen Wald.
Für die Vorschulkinder stand in beiden Einrichtungen das Vorschultheater mit großer Theateraufführung an.

Unsere Heilpädagogen sowie unsere Ergotherapeutin sind in die konkrete, gruppenübergreifende Arbeit mit den Kindern gestartet.
Seit Januar hat in der Kinderburg wöchentliches therapeutisches Schwimmangebot begonnen. Seit Oktober nehmen die kleinen Strolche das therapeutische Reitangebot wahr.
Beide Angebote zeigten immense positive Auswirkungen bei den jeweiligen Kindern. Ebenfalls kam von der Elternschaft diesbezüglich sehr viel positive Resonanz. 

Seit März hat dann jedoch die Corona-Pandemie einen erheblichen Einfluss auf die Arbeit in unseren Einrichtungen genommen. 
Ab März Notbetreuung (  dann eingeschränkter Regelbetrieb
Die Mitarbeiter waren in der Zeit der Notbetreuung jedoch im Homeoffice sehr aktiv. 
Es wurden von den Leitungen und der Fachberatung verschiedenen Konzepten erstellt, die von Herrn Schlieder als Trägervertreter lektoriert wurden. (Schutzkonzept, Hygienekonzept). Die Mitarbeiter erstellten Konzepte zur Umsetzung der Teilöffnung innerhalb der beiden Einrichtungen. 
Die durch die Corona-Pandemie bedingten Einschränkungen haben insbesondere das bereits detailliert geplante Programm der Vorschulkinder getroffen. So auch das Theaterstück und Ausflüge.
Kurzerhand wurde daher im Homeoffice ebenfalls an Alternativ-Angeboten für unser Vorschulkonzept gearbeitet. Die gesamten Einheiten wurden von den Mitarbeitern so ausgearbeitet, dass die Kinder von zu Hause die jeweiligen. Themen be- und erarbeiten konnten. Als Alternative zu der Vorschulübernachtung „öffneten kurzerhand die Pforten“ unsere Autokinos. 
Auch für die anderen Kinder unserer Einrichtungen wurden wöchentlich Materialien zusammengestellt, die als „Kindergartenpost“ per Mail/Post verschickt wurde.
Ich, Frau Roth, arbeite seit dem 01.08.2020 als Einrichtungsleitung der kleinen Strolche. 

Mit dem Start in das neue Kitajahr 2020/21 konnten wir zunächst wieder unser pädagogisches  Konzept nach Plan umsetzen. 
An den strikten Hygienebestimmungen wurde selbstverständlich weiter festgehalten (Mund-Nasen-Schutz, Abstandsregelung, etc.).
Die inklusiven, gruppenübergreifenden Angebote starteten wieder. Die Eingewöhnungsphase der neuen Kinder verlief insgesamt sehr ruhig und unkompliziert. 
Die Mehrzahl der Kollegen nahm an den regelmäßigen freiwilligen Corona-Testungen teil.

Vom 21.08.2020 bis 04.09.2020 waren die Strolche in häusliche Quarantäne.
Ab dem 01.10. mussten alle Kinder und der Großteil der Belegschaft der Kinderburg schließlich für zwei Wochen infolge zweier positiver Testergebnisse in häusliche Quarantäne. 
Zeitgleich stiegen die Infektionszahlen in Siegburg so stark an, dass wir ab dem 12.10.2020 erneut wieder deutlich eingeschränkter arbeiten müssen (keine gruppenübergreifenden Angebote/Aktivitäten). 
Die Mitarbeiter erarbeiteten während der Quarantänezeit beider Einrichtungen wieder einige Angebote etc. aus (AG-Inhalte wurden so umgestaltet, dass sie in den jeweiligen Gruppen umgesetzt werden können, WZ-Einheiten ebenfalls so geplant). 
Zudem erfolgten Umplanungen bzgl. unseres ursprünglich für den 11.11.2020 geplanten Lichterfestes (sollte ausschließlich mit den Kindern stattfinden). 
Geplant ist nun eine „Lichterfestwoche“ in den Einrichtungen, innerhalb derer jede Gruppe intern die Möglichkeit hat, ein kleines Lichterfest/St. Martin in stimmungsvoller Atmosphäre zu feiern.
Zudem wurde die Familien und die Nachbarschaft der Einrichtungen eingeladen, an der Aktion „Laternen Fenster“ im Rahmen der Lichterfestwoche teilzunehmen. Die Nachbarn haben die Möglichkeit, sich hierfür eine von den Kindern gebastelte Laterne von der Einrichtung abzuholen, diese in ihr Fenster zu hängen und in der „Lichterfestwoche“ leuchten zu lassen. Fotoaufnahmen können uns zugesendet werden, sodass diese auf unserer Homepage veröffentlicht werden können.
Wir gehen davon aus, dass auch die Advent- und Weihnachtszeit in diesem Jahr Flexibilität und Kreativität aller Mitarbeiter fordern wird, um den Kindern diese Zeit trotz aller, wahrscheinlich kurzfristig eintretender, Einschränkungen, so festlich wir möglich bereitzustellen. 

Allen Mitgliedern wünschen wir ein gutes, gesundes, restliches Jahr und möchten die Gelegenheit nutzen, uns in diesem Rahmen bei dem Vorstand für die Zusammenarbeit seit Beginn unserer Leitungstätigkeit zu bedanken. 
gez. Nina Mercurio


gez. Nadine Roth
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